
«Komm und nimm Dir Zeit, um bei IHM zu sein!»

Rückblick auf die Glaubenswoche mit Pater Martin Ramm

Bereits bei der Eröffnungsmesse am Montagabend, den 25. No  vember, versammelten sich 
mehr als 150 Personen, um den Wor  ten des Paters von der Petrus-Bruderschaft zu lau-
schen, der extra aus Thalwil (ZH) angereist war. Der Grossteil der Zu  hö  renden und Mit-
feiernden stamm te aus den vier Pfarreien des Saas tales, aber es fanden sich auch ein-
zelne Gläubige von Stalden, Visp, Zeneggen, Ausserberg, Glis und Ried-Brig in der Pfarr-

kirche von Saas-Grund ein, um 
im Glau  ben an Jesus Christus zu 
wachsen und ihre Gottes be  zie  -
hung, ihre freund  schaftliche Ver-
bun denheit mit Je  sus Christus, 
zu vertiefen und zu erneuern.

Mit seinen klaren und tiefsinni-
gen, oftmals auch herausfordern-
den Gedanken, die er beim Be -
trachten des Rosenkranzes, in 
der Predigt während der Mess-
feier und im anschliessenden, 
halbstündigen Glaubens impuls 
aussprach, wusste Pater Martin 
Ramm die Herzen der Zuhören-
den zu erreichen und zu treffen. 
Als gewandter Rhetori ker, der 
be   wusst die einfache, wieder-

holende und betonende Sprech weise wählte, verstand er es, wichtige Inhalte unseres 
katholischen Glaubens präzise und einleuchtend darzulegen, so dass man ihm gerne und 
längere Zeit zuhören konnte.

Darüber hinaus stellte er sich jeden Tag mehrere Stunden lang im «Zimmer der Barm-
herzig keit» zu unserer Verfügung, sei es um das Sakrament der Versöhnung zu spenden, 
auf konkrete Glaubensfragen zu antworten oder priesterliche Ratschläge zu erteilen. Meh-
rere Gläubige fanden nach langjährigem Unterbruch – manchmal nach mehr als 10 und 
  20 Jahren – den Weg in den Beichtstuhl. Wie sagte doch eine Frau, die schon viele Jahre 
nicht mehr beichten ging: «Das war jetzt eine Wohltat, von nun an werde ich wieder wenigs -
tens einmal pro Jahr zur Beichte gehen!»

Saas-Almagell – Saas-Balen – Saas-Fee – Saas-Grund

Seelsorgeregion Saastal



Am Dienstag- und Donnerstagnachmittag besuchte Pater Martin Ramm die Schüler und 
Schülerinnen der 1. OS und der 2. OS. Besonders beeindruckt waren sie vom Gebets-
büchlein seines Grossvaters, das dieser als Soldat im 2. Weltkrieg immer auf seiner Brust 
trug, und das ihm in einem Feuergefecht das Leben rettete, da die Kugel durch das Ge -
bets buch abgestreift wurde. So wurde der Grossvater vor dem Todesschuss gerettet und, 
wie Pater Martin ausführte, sein eigenes späteres Leben ermöglicht. Mit Interesse be -
staun ten die Schüler und Schülerinnen dieses Gebetsbüchlein.

Am Dienstag, Mittwoch und Donnerstag wurde dieselbe Glaubensthematik jeweils morgens 
und abends angeboten, so dass die Teilnehmenden wählen konnten. Sowohl morgens als 
auch abends fanden sich jeweils mehr als 100 Personen ein. Höhepunkt und zu  gleich 
Abschluss der Glaubenswoche war dann die Feier am Freitagmorgen, den 29. No  vember, 
an der alle Primarschüler der vier Saaser Gemeinden ab der 3. beziehungsweise 4. Klasse 
teilnahmen. Mehr als 250 Gläubige, Erwachsene und Kinder, waren versammelt. Rück-
blickend kann man gewiss sagen, dass diese Glaubenstage ein grosser Erfolg waren. Na -
türlich hoffen wir fest, dass das eine oder andere im Alltag nachklingt und gute Früchte 
hervorbringt!

Pater Martin Ramm kann man bestimmt als einen vortrefflichen «Mann Gottes» bezeich-
nen. Jeden Morgen ging er um 5.30 Uhr in die Pfarrkirche, um dort für sich die heilige 
Messe zu feiern und sein Brevier zu beten. Erst für das Frühstück um 7.45 Uhr kehre er ins 
Pfarrhaus zurück. Seine geradlinige, freundliche, verständnisvolle, bescheidene und ab 
und zu auch humorvolle Art kam gut an. Per E-Mail, SMS, Brief oder auch mündlich trafen 
mehrere positive Reaktionen ein, verbunden mit dem Wunsch, so etwas auch nächstes 
Jahr wieder anzubieten. Wir werden sehen, was möglich ist! Allen Teilnehmenden sei an 
dieser Stelle für das flotte Mitmachen ganz herzlich gedankt!  

Wir wünschen Ihnen 

alles gute 

zum Neuen Jahr



Liturgischer Kalender

Januar 2014

  2. Do. Schulbeginn
  10.30 Messe im Altersheim
  19.00 Anbetungsstunde 
  mit eucharistischem Segen

  3. Fr. Herz-Jesu-Freitag 
  08.00 Schulmesse 
  mit eucharistischem Segen:
  1. Erwin Kalbermatten-Zurbriggen
  2. Hermann Andenmatten
  3. Für die Wohltäter 
   unserer Pfarrkirche
  09.00 Krankenkommunion

  4. Sa. 18.00–18.45 Beichtgelegenheit
  19.00 Vorabendmesse

  7. Di.  10.30 Messe im Altersheim

  8. Mi. 09.00 Stiftmesse:
  1. Hermine und Theodor Zurbriggen-
   Zurbriggen
  2. Rosalina Bumann-Ruppen
   Gedächtnis: 1. Josef Bumann

  9. Do. 10.30 Messe im Altersheim
  18.00 Regionaler Gebetsabend 
  Altersheimkapelle

10. Fr.  08.00 Schulmesse:
  1. Agnes und Josef Ruppen-
   Zurbriggen
  2. Josef Ruppen, Sohn
  3. Maria und Emanuel Burgener-
   Ruppen
  Gedächtnismesse: 
  1. Werner und Friederich Burgener

11. Sa. 18.00 –18.45 Beichtgelegenheit
  19.00 Vorabendmesse

14. Di. 10.30 Messe im Altersheim

Pfarrei Sankt Bartholomäus
027 957 21 64

Saas-Grund

  1. Mi. NEUJAHR – 
  Hochfest der Gottesmutter Maria –
  Weltfriedenstag
  10.30 Messe im Altersheim
  17.00 Hochamt 
  (kein Amt am Morgen!)
  Neujahrsempfang der Gemeinde 
  im MZG
  Opfer für die Belange der Pfarrei

12. So. Fest der Taufe des Herrn – 
  Ende der Weihnachtszeit
  09.00 Amt
  Opfer für Mutter und Kind 
  und SOS-Werdende Mütter
  10.30 Messe im Altersheim

  Ab 16.00 Uhr Sternsingen 
  für das päpstliche Hilfswerk
   «Kinder helfen Kindern» –
  «Segen bringen, Segen sein» –
   Für Flüchtlingskinder in Malawi

  5. So. Hochfest der Erscheinung 
  des Herrn 
  (Dreikönigsfest – Epiphanie)
  09.00 Hochamt
  Opfer für die Inländische Mission 
  (Berg- und Diasporapfarreien)
  10.30 Wortgottesfeier im Altersheim



15. Mi. 09.00 Stiftmesse:
  1. Paul Andenmatten
  2. Maria Venetz-Zurbriggen

16. Do. 10.30 Messe im Altersheim
  15.00 Stufenmesse 2. OS
  19.30 Sportlicher Anlass der FMG

17. Fr.  Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten
  08.00 Schulmesse: 
  1. Klaudina Ruppen 
  Gedächtnismesse: 
  1. Maria und Adolf Anthamatten-
   Ruppen
  09.00 Krankenkommunion 
  (Pfarrer Achim)

18. – 25. Gebetswoche für die Einheit 
der Christen: «Ist den Christus zerteilt?»
(1 Kor 1, 13)

18. Sa. 18.00 – 18.45 Beichtgelegenheit
  19.00 Vorabendmesse 
  20.00 – 21.00 Eucharistische Anbetung

21. Di. 10.30 Messe im Altersheim

22. Mi. 09.00 Messe

23. Do. 10.30 Messe im Altersheim
  18.00 Regionaler Gebetsabend 
  Altersheimkapelle

24. Fr.  Hl. Franz von Sales, 
  Bischof von Genf
  08.00 Schulmesse (mit 3. OS):
  1. Wilhelmina und Joachim Ruppen-
   Zurbriggen
  2. Marie-Claire Ruppen
  3. Agnes und Alois Bilgischer-
   Burgener

25. Sa. 18.00–18.45 Beichtgelegenheit
  19.00 Vorabendmesse 

28. Di.  10.30 Messe im Altersheim

29. Mi. 09.00 Messe

30. Do.  10.30 Messe im Altersheim

31. Fr. Hl. Johannes Bosco, 
  Ordensgründer in Turin
  08.00 Schulmesse
  Keine Krankenkommunion 

Februar 2014

  1. Sa. 18.00 – 18.45 Beichtgelegenheit 
  bei Pfarrer Achim
  19.00 Vorabendmesse 
  mit Blasius-Segen (mitgestaltet
   vom Tambouren- und Pfeiferverein)
  1. Sandro Summermatter
  2. Heinz Bregy-Anthamatten
  3. Pascal Cueni
  4. Maria Zurbriggen

  4. Di.  10.30 Messe im Altersheim
  15.00 Stufenmesse 1. OS 
  (Pfarrer Konrad)

  5. Mi. Hl. Agatha
  09.00 Stiftmesse:
  1. Maria Andenmatten und Maria 
   und Franz Andenmatten-
   Anthamatten
  1. Anna und Hilda Bilgischer
  2. Antonia Burgener
  3. Wohltäter unserer Pfarrkirche
  Gedächtnismesse: 
  1. Anna und Anton Burgener-
   Anthamatten
  2. Peter-Marie Anthamatten-Schins

  6. Do. 10.30 Messe im Altersheim
  19.00 Anbetungsstunde 
  mit eucharistischem Segen

  2. So. Darstellung des Herrn – 
  Lichtmess – Pfarrer Achim
  09.00 Amt
  Kollekte für die Katholische Aktion 
  unseres Bistums
  10.30 Wortgottesfeier im Altersheim
  18.00 Andacht mit Blasius-Segen

19.  2. Sonntag im Jahreskreis
  09.00 Amt
  Opfer für die Kirchenrenovation
  10.30 Messe im Altersheim

26.  3. Sonntag im Jahreskreis
  09.00 Amt
  Opfer für den Blumenschmuck
  10.30 Messe im Altersheim



Pfarreinachrichten
Durch das Sakrament der Taufe 
wurde ein Kind Gottes:

Am 1. Dezember 2013 spendete Pfarrer Amadé 
Brigger in der Pfarrkirche von Saas-Grund BAS-
 TIAN Mazotti, des Marco und der Eveline, geb. 
Kalbermatten das Sakrament der Taufe.
Das Kind ist am 20. September 2013 im Spital 
in Visp geboren.
Taufpaten: Angelo Kalbermatten
und Fabienne Schnidrig.

Grosseltern: Irene und + Herbert Kalbermatten-
Anthamatten und Susanne und Jörg Mazotti-
Schmidt.
Die Tauffamilie wohnt in Visp.

Wir wünschen dem neuen Kind Gottes und 
seinen Eltern alles Gute und Frohe auf ihrem 
gemeinsamen Lebensweg, besonders Gottes 
reichen Segen!

GV Jugendverein
Am 16. November wurden 6 neue Mitglieder in 
den Jugendverein aufgenommen. Zuerst wurde 
wie immer unsere traditionelle Messe in der 
Pfarrkirche Saas-Grund gehalten. Der Jugend-
verein möchte hierzu an all diejenigen, welche 
zu einem gut gelungenen Gottesdienst mit-
geholfen haben, einen recht herzlichen Dank 
aus sprechen. Auch unseren Neumitglie dern 
Tatja na Zurbriggen, Annika Andenmatten, Ma -
ri  na Zurbriggen, Jonas Andenmatten, Raphael 
Bur gener und Claudio Andenmatten möchten 
wir recht herzlich unseren Dank für ihr Enga-
gement aussprechen.

Später ging es dann im Mehrzweckgebäude 
weiter mit einer Generalversammlung, die die-
ses Jahr 33 Mitglieder zählte. Pfarrer Amadé 
Brigger machte seinerseits Werbung für das 
Adventstreffen der Saaser Jugend am 14. De -
zember mit dem Oberwalliser Jugendseelsorger 
Dr. Damian Pfammatter. Mit einem gemütlichen 
und lustigen Beisammensein konnte die GV an  -
schliessend ausklingen.



Neue Altardiener
Auch heuer durfte unsere Pfarrei am Christ-
königsfest die Schüler und Schülerinnen der 
 3. Klasse, also unsere diesjährigen Erst kom-

munikanten, in unsere Ministrantenschar auf-
nehmen. Der Gottesdienst stand unter dem 
Thema «leuchten wie die Sonnenblume».

Durch ihren Dienst bei der Feier der heiligen 
Messe dürfen die Kinder Jesus Christus, dem 
Licht der Welt, dienen. Ja, sie sind berufen, 
selbst zum Licht für andere zu werden. Dies 
geschieht vornehmlich dadurch, dass sie ihren 
Dienst in der Kirche gerne und gut erfüllen – 
zur Freude der Gottesdienstteilnehmer und zur 
Freude des Herrn, was sie auch freimütig ver-
sprochen haben.

Gestärkt durch das Wort Gottes, das sie hören, 
und den Leib Christi, den sie bald empfangen 
dürfen, sollen sie dann auch im Alltag als 
frohe, strahlende Lichter leuchten und so unse-
re Welt heller und wärmer machen. Jeder Mi -
nistrant, jede Ministrantin ist wie eine Blüte an 
der Sonnenblume. Wenn viele einträchtig zu -
sam menwirken, kann etwas Grosses, Schönes 
und Leuchtendes entstehen. Wir danken den 
Kindern und ihren Eltern ganz herzlich, dass 
sie bereit sind, in unserer Pfarrei in den Got  -
tesdiensten mitzuwirken. Und wir wünschen 
ihnen dabei viel Freude und die spürbare Nähe 
Jesu!



Suppentag
Im Anschluss an den Familiengottesdienst vom 
24. November 2013 versammelten sich rund 
160 Personen zum Suppentag im Fletschhorn-
saal des Mehrzweckgebäudes. Eine erfreuliche 
Zahl! 

Nachdem der Erlös der letzten zwei Jahre für 
die Innensanierung unserer Pfarrkirche be  stimmt 
war, entschied sich der Pfarreirat für die Unter-
stützung einer sozialen Institution aus dem 
Oberwallis. Wir wählten das Hilfswerke «Aktion 
unsere Spende» aus Visp aus. Das Hilfswerk 
unterstützt verschiedene Projekte in Afrika und 
Asien. Die Auswahl fiel auf das Projekt der Ursu-
liner Schwestern in Baia Mare in Rumä nien, 
wel ches von Bernhard in einer Power-Point-
Präsen  tation vorgestellt wurde. 

Die von Claudio und dem Pfarreirat vorbereite-
te Minestrone wussten alle Teilnehmenden zu 
schätzen. Ihm und den Mitgliedern des Pfarrei-
rates sei für ihren grossen Einsatz ganz herz-
lich gedankt! In geselliger Runde konnte die 
währschafte Mahlzeit zu sich genommen wer-
den. 

Die eingezogenen Spenden ergaben schlus-
sendlich, nach Abzug der Unkosten, den Be -
trag von Fr. 3 700.–. Allen sei für ihre Gross-
zügigkeit ein aufrichtiges Vergelt’s Gott ausge-
sprochen! Ein herzliches Dankeschön auch im 
Namen von Schwester Pirmin Schwitter vom 
Kloster St. Ursula in Brig.

Bernhard Andenmatten, Pfarreiratspräsident

Opfer und Spenden

09./10.11. Opfer Blumenschmuck 273.60
16./17.11. Opfer Belange der Pfarrei 351.20
23./24.11. Opfer Belange der Pfarrei 421.90

15.11. Schriftenstand 199.10
15.11. Kerzenopfer 754.95

Sanierung Pfarrkirche
30.11/1.12. Opfer Renovation
  Pfarrkirche 385.––
15.11. Spende 2 500.––
15.11. Opferstock Kirche hinten 130.––

Dreifaltigkeitskapelle
04.10. Kerzenopfer 222.05

Feekinnkapelle
02.12. Opfer Kirchgemeinde
  Val-de-Travers Sommer 387.––
04.12. Kerzenopfer 742.65

Besser als 
ein Licht
Ich sagte zu dem Engel, 
der an der Pforte des neuen Jahres stand:

Gib mir ein Licht, 
damit ich sicheren Fusses der Ungewissheit
entgegengehen kann!
Aber er antwortete:
Gehe nur hin in die Dunkelheit 
und lege deine Hand in die Hand
Gottes! Das ist besser als ein Licht 
und sicherer als ein bekannter Weg!

Aus China

Allen Pfarrblattleserinnen und -lesern wünschen 
wir viel Positives in den nächsten 365 Tagen – 
begleitet von Gottes Wohlwollen!

Bernhard Andenmatten Amadé Brigger
Pfarreisekretär Pfarrer

Sternsingen
Am Sonntag, 5. Januar 2014 ziehen die Pri-
mar  schüler der 4. bis 6. Klasse ab 16.00 Uhr 
wieder als Sternsinger von Haus zu Haus 
und sammeln für den So  lidaritätsfonds «Kin-
der helfen Kindern» des Päpstlichen Inter-
nationalen Missionswerkes MISSIO. Dieses 
Jahr wird für Flüchtlingskinder in Malawi, im 
südlichen Ostafrika, gesammelt. Dieses Pro-
jekt können wir allen Pfarreiange hörigen zur 
Unter stützung wärmstens empfehlen.



Liturgischer Kalender

Januar 2014

  2. Do. Schulbeginn
  Hl. Basilius der Grosse 
  und hl. Gregor von Nazianz
  08.00 Schulmesse
  19.00 Grund: Anbetungsstunde

  3. Fr. Herz-Jesu-Freitag 
  19.30 Stiftmesse mit eucharistischem 
  Segen: 
  1. Pia und Emil Kalbermatten-
   Kalbermatten
  2. Peter Furrer
  3. Simon Burgener-Ruppen
  4. Ernestine und Oskar Burgener-
   Burgener
  Gedächtnis:
  1. Alois und Maria Zurbriggen-
   Bumann sowie
   Kinder Ida, Gustav, Ludwig, 
   Philemon und Simon
  2. Xaveria Burgener-Ruppen
  3. Herbert Imbach-Burgener
  Beichtgelegenheit

  7. Di.  19.30 Stiftmesse:
  1. Walter Burgener
  2. Siegfried und Monika Burgener-
   Venetz
  3. Silvia Zurbriggen-Burgener
  4. Maria und Adolf Bumann-Burgener
  5. Simon und Ida Burgener-Ruppen
  Gedächtnismesse:
  1. Philemon Kalbermatten-Burgener
  2. Albertina und Philipp Zurbriggen-
   Burgener

  9. Do. 08.00 Schulmesse
  18.00 Regionaler Gebetsabend 
  Altersheimkapelle

10. Fr. 09.00 Krankenkommunion 
  (Pfarrer Achim)

14. Di. 19.30 Vereinsmesse der FMG:
  1. Albertina und Hermann Burgener-
   Anthamatten
  2. Alfred Venetz-Kalbermatten
  3. Leon, Germaine und Richard Wurtz
  Gedächtnismesse: 
  1. Agnes und Alois Venetz-
   Kalbermatten

16. Do. 08.00 Schulmesse

18.– 25. Gebetswoche für die Einheit 
der Christen: «Ist denn Christus zerteilt?» 
(1 Kor 1, 13)

18. Sa. 20.00 Grund: Anbetungsstunde

21. Di. 19.30 Abendmesse

23. Do. 08.00 Schulmesse
  18.00 Regionaler Gebetsabend 
  Altersheimkapelle

Pfarrei Zum Kostbaren Blut
027 957 21 64

Saas-Balen

  5. So. Hochfest der Erscheinung des 
  Herrn (Dreikönigsfest – Epiphanie)
  10.30 Hochamt
  ab 13.30 Sternsingen

  19.30 
  Abendmesse
  Opfer für die Inländische Mission 
  (Berg- und Diasporapfarreien)

  1. Mi. NEUJAHR – Hochfest 
  der Gottesmutter Maria –
  Weltfriedenstag
  10.30 Hochamt
  Opfer für die Belange der Pfarrei
  Keine Abendmesse, 
  da 17.00 Hochamt in Grund

12. So. Fest der Taufe des Herrn – 
  Ende der Weihnachtszeit
  10.30 Amt
  19.30 Abendmesse
  Opfer für Mutter und Kind 
  und SOS-werdende Mütter

19.  2. Sonntag im Jahreskreis
  10.30 Amt
  19.30 Abendmesse
  Opfer für die Kirchensanierung



24. Fr. 09.00 Krankenkommunion

28. Di. Hl. Thomas von Aquin
  19.30 Abendmesse

30. Do. 08.00 Schulmesse

Februar 2014

  4. Di. 19.30 Abendmesse

  5. Mi. 14.00 Rosenkranz 
  in der Aufbahrungskapelle

  6. Do. Hl. Paul Miki und Gefährten
  08.00 Schulmesse
  19.00 Grund: Anbetungsstunde

Opfer und Spenden

10.11. Opfer Belange der Pfarrei 183.70
17.11. Opfer Unterhalt Pfarrkirche 161.75
24.11. Opfer Belange der Pfarrei 98.25

Sanierung Pfarrkirche
01.12. Opfer Sanierung Pfarrkirche 198.05

Pfarreinachrichten

GV Jugendverein
Nach einem Jahr Abwesenheit fand die jährli-
che Generalversammlung des Jugendvereins 
am 16. November 2013 um 18.00 Uhr im Sport  -
platzgebäude statt. Eine stattliche Anzahl von 
26 Mitgliedern folgte der Einladung. Herr Pfarrer 
Brigger musste sich leider aufgrund einer Ter-
minkollision (GV Jugendverein Grund) entschul-
digen, nahm jedoch an der Vorstands sitzung im 
Vorfeld der Generalversammlung teil.

Präsident Lukas gab nach 3 Jahren im Vor-
stand seine Demission bekannt. Neu führt 
Marion Ruppen den Verein als Präsidentin. Pas -
cal Zimmermann (Vize-Präsident), Ilario Kalber -
matten (Material), Angela Zurbriggen (Kassier) 
und Jonas Venetz (Aktuar) komplettieren den 
Vorstand.

Im Jahresprogramm wird man sich neben den 
Vereinsausflügen weiterhin im Dorfleben betei-
ligen. Im Jahr 2014 wird man ein Wintersport-
Wochenende in Grindelwald durchführen, ein 
Eisstockschiessen in Saas-Balen, ein Gruben-
alp-Wochenende und einen Spielabend beim 
Sportplatzgebäude. Das Dorfleben wird man 
durch die Organisation des Nikolaus-Abends, 
des Sternsingens und der Gestaltung der Mut-
ter tagsmesse bereichern. Zudem wird man ein 
Gemeindewerk durchführen, um das Dorfbild 
von Saas-Balen aufzubessern. 

Als Neumitglieder wurden Céline Burgener, 
Ste  fan Fryand, Corinne Kalbermatten und 
Svenja Kuonen in den Vorstand aufgenommen. 
Der Vorstand überreichte den Neumitgliedern 
ein Geschenk von Herrn Pfarrer Brigger, wel-
ches sie mit Freude entgegennahmen. Im An -

  2. So. Darstellung des Herrn – 
  Lichtmess
  10.30 Amt mit Blasius-Segen
  18.00 Andacht in Saas-Grund 
  mit Blasius-Segen
  19.30 Abendmesse 
  mit Blasius-Segen
  Opfer für den Unterhalt 
  der Pfarrkirche

26.  3. Sonntag im Jahreskreis
  10.30 Amt
  19.30 Abendmesse
  Opfer für die Belange der Pfarrei



schluss an den geschäftlichen Teil liess man 
sich ein schmackhaftes Nachtessen gönnen. 
Mit interessanten Diskussionen und Pokerspiel 
liess man den Abend ausklingen.

Obwohl zahlreiche Vereinsmitglieder ausser-
kantonal arbeiten, ist der Jugendverein Saas-
Balen in Zukunft weiterhin bestrebt, das Zu -
sammenleben der Jugendlichen zu fördern. 
Der Verein verfolgt das Ziel, ein Treffpunkt für 
die Jugend zu sein. Zudem will man ein aktiver 
Bestandteil im Dorfleben sein.

Jonas Venetz, Aktuar

GV Frauen und Mütter
Am 22. November 2013 fand in der Turnhalle 
die GV der Frauen- und Müttergemeinschaft 
statt. Die Präsidentin, Liberta Ruppen, begrüss-
te die anwesenden Frauen und Mütter. Einen 
besonderen Willkommensgruss richtete sie an 
den Vereinspräses, Pfarrer Brigger. Gemäss 
der Traktandenliste wurde auf das vergangene 
Jahr zurückgeschaut.

In einer Ansprache würdigte Pfarrer Brigger die 
Arbeit der Frauen. Er dankte für die Organisa-
tion der Beerdigungsmahle, welche neu dem 
Vorstand der FMG obliegt, sowie für das Ver-
schönern der Pfarrkirche mit Blumen wie auch 
für all die anderen Anlässe, bei denen immer 
wieder der Einsatz der Frauen gefragt ist.

Seinem Antrag, eine Sitzbank in der neu reno-
vierten Kirche zu stiften, stimmte die Versamm-
lung zu. Der Pfarrer hofft, dass diese nette 
Geste auch für die anderen Vereine nachah-
menswert sei.

Doris Burgener-Naef demissionierte nach 
7-jähriger Vorstandsarbeit. Die Präsidentin 
dank te ihr herzlich für ihre wertvolle Arbeit. 
Neu im Vorstand Platz nimmt Eveline Burgener.
Im Anschluss an den geschäftlichen Teil wurde 
ein sehr feines Nachtessen, vorbereitet von 
Peter Anthamatten und seinem Team, serviert. 
Ein lustiger Sketch von Liberta und Sonja 
sowie ein Quiz von Edeltrud liessen die Zeit 
wie im Fluge vergehen. Es war ein schöner 
Abend, geprägt von angeregten Gesprächen 
und gemütlichem Beisammensein.

Edeltrud Burgener, Aktuarin 

Kirchenbänke: Wer könnte noch…
Bereits haben Pfarreiangehörige einzelne Kir-
chenbänke gestiftet, wofür wir im Namen un -
serer Pfarrei ein aufrichtiges, herzliches VER-
GELT’S GOTT sagen! Auch zwei Vereine ha  ben 
sich mutig entschlossen, eine Kirchen bank zu 
sponsern: die Frauen- und Mütter gemein schaft 
und der Kirchenchor. Auch diese noble, gross-
zügige Geste wissen wir sehr zu schätzen. 
DAN KESCHÖN!

Es warten aber noch einige Bänke auf treue 
Kundschaft. Deshalb unsere Anfrage: Wer könn-
te noch eine Kirchenbank in der Höhe von 
Fr. 2 500.— übernehmen? Das können Ein zel-
personen, Ehepaare, Familien, mehrere Fa  mi-
lien zusammen oder eben auch Vereine sein…

Es wäre doch schön und würde uns gut anste-
hen, wenn auch wir sagen könnten: Alle sand-
gestrahlten und aufgefrischten Bänke wurden 
von der einheimischen Pfarreibevölkerung ge -
spen det. Man kann sich hierzu mit Bruno Kal-
bermatten, dem Aktuar des Kirchenrates, oder 
mit Pfarrer Amadé Brigger in Verbindung set-
zen. MERCI! TAUSEND DANK!

Der Kirchenrat von Saas-Balen     

    

Wir wünschen Euch allen von Herzen ein glück-
liches, gesegnetes Neues Jahr!

Bernhard Andenmatten Amadé Brigger
Pfarreisekretär Pfarrer

Sternsingen
Am Sonntag, 5. Januar 2014, starten die 
Sternsinger bereits um 13.30 Uhr. Es sind 
dies Aline, Kevin und Andi. Sie bitten in die-
sem Jahr um eine Spende für die Ober  walli  -
ser Stiftung «Sonne für behinderte Kin      der». 
Diese Organi sation unterstützt Familien, die 
ein behindertes Kind haben, in ihren viel-
fältigen Aufgaben und Her ausforderungen. 
Präsi  dentin ist Carmen Kalbermatten, Törbel, 
eine Jahrgängerin unseres Pfarrers. Auch 
die  ses Projekt kann sehr empfohlen werden. 
Danke für jede wohlwollende Unterstützung!


